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Ehemalige Fla 8 Traunstein/Pocking 
 

Südostbayerische Reservisten beim Arbeitseinsatz 
in den Chiemgauer Alpen 

 
Manpower und ein großer Rucksack waren am 19. Dezember 

2015 bei den Restaurationsarbeiten im Andenken an die verun-
glückten und verstorbenen Bundeswehrsoldaten der Traunsteiner 
Garnison gefragt! Auf Initiative des Projektoffiziers der Projekt-
gruppe RAG GebFlaRgt 8 "Prinz Eugen Kaserne Traunstein" 
Oberfeldwebel der Reserve Jost "Justy" Verhülsdonk, startet am 
frühen Samstagmorgen ein 8 Mann starkes Arbeitskommando aus Reservisten der Kreis-
gruppe Oberbayern Südost. Darunter befinden sich ehemalige Regimentsangehörige des Ge-
birgsflugabwehrkanonenregiments 8 Traunstein und weitere Helfer, um über die Sackgra-
benalm zur Südseite des Rauschbergs zum Gedenkstein der Gebirgsflugabwehr auf ca. 1450 
m ü NN aufzusteigen. Nach ca. 1 ½ Stunden Aufstieg wurden am Gedenkstein die inzwi-
schen stark verwitterten Holztaferl mit dem mitgebrachten Werkzeug demontiert und für 
den Rucksacktransport verstaut. 

 
Im Anschluss wurde von den Bundeswehrreservisten die ehemalige "Rauschberghütte" 

von außen besichtigt und die verdiente Brotzeit bei herrlichem Sonnenschein und einem 
wunderbaren Gipfelpanorama eingenommen, bevor es zum Abstieg zurück in die Laubau 
ging. Für die ehemaligen Traunsteiner Flugabwehrsoldaten kamen viele Erinnerungen an 
die Erlebnisse rund um den Rauschberg, Winterbiwaks und Hüttenaufenthalte zurück ins 

Gedächtnis. Zahlreiche Anekdo-
ten und Erklärungen zur Nutzung 
der Rauschberghütte für die Win-
terausbildung des Regiments 
machten die Arbeiten und den 
Auf- und Abstieg sehr unterhalt-
sam. Die Taferl werden vom Ver-
ein "GebFlaRgt 8 - Aktive und 
Ehemalige - Freunde der Rausch-
berghütte e.V restauriert und sol-
len im Frühjahr 2016 wieder an ih-
ren ursprünglichen Platz am Ge-
denkstein durch die Reservisten 
der RAG GebFla 8 montiert wer-
den. 

 
Bild 16   Der Rauschberggedenkstein des Gebirgsflugabwehrregiments 8 Traunstein  
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